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Der unfreiwillige Humor

in den©ajetten

Es ist ein Verdienst des
angesehenen Zürcher Historikers, Geschichtsschreibers
und weltpolitischen Kommentators Prof. -^SSSüs
4$Üig^§p, neulich in einem bedeutenden Vortrag
und Aufsatz die Frage von «Niedergang oder
Wandlung der Kultur» ergebnisreich untersucht zu
haben. Auch die Kuhtur, schreibt er eingangs,
wurde «in die kochenden Abgründe» der grossen
europäischen Krisen der bisherigen 30jährigen
Weltkriegsperiode geworfen.

und konnte daher den Alp-Aufzug nicht mehr
mitmachen

Nur wenige der vielen Legenden über die
rothaarige Schönheit, für die König Carol von
Rumänien seinerzeit den Thon und seine Familie
aufgab, sind so sensnti«"<»ii j-'-

Weil sie den Fischgeruch nicht leiden konnte

Unglücksfälle und Verbrechen
Lauerzersee zugefroren. Der Lauerzersee ist

zugefroren.
Vom Täter fehlt jede Spur!

giert werden. Die hypermoderne Stadt Leopoldville, die
als Drehscheibe des gesamtafrikanischen Luftverkehrs gilt,
zählt rund 30Q 000 Einwohner, wovon knapp 17 000
Weise sind.

Wir finden das ziemlich viel!

Bildung des französischen Verfassungsrates.
(UPI) In Paris konstituierte sich am Freitag der
aus elf Mitgliedern bestehende Verfassungsrat,
der darauf zu achten hat, daß vom Parlament
angenommene Gesetzesvorlagen und Dekrete der
Regierung verfassungsmäßig sind. Er hat ferner

Drillinge vergiftet. (R) In einem Spital von
Der fängt ja gut an

Wer einige gemütliche Stunden und seine Sorgen
für einige Zeit vergessen will, der besuche die

Abendunterhaltungen des Turnvereins
Da hört doch die Gemütlichkeit auf

Als erster Referent erläuterte Herr Oberingenieur
^gs^sg^^s, Chef der Bauabteilung der
Generaldirektion SBB, das heute braureife SBB-Projekt

SBB Schweizer Brau Bier!

Beitrag zum schönen Erfolg. Der obligate
Schüblig hielt die gutgelaunte Versammlung
noch ein gutes Stündchen beisammen. c

Muß ein Riesenexemplar gewesen sein!

angestrahlt wurde. Das Palais liegt vor der
Stadt, die sich in ein langgestrecktes Hochtal
zwängt. Prächtige Zufahrtsstraßen, von hohen
Bogenlampen überwölbt, führen in eleganten
Schleifen zum Sitz der Regierung. Soldaten standen

lästig neben ihren Lastwagen,
wodurch der Verkehr stark behindert wurde!

Die 30 000 Einwohner der Stadt haben ähnliche
Beschäftigungen, wie diejenigen anderer Ortschaften.
Die Metall-, Textil-, Alimenten- und Uhrenindustrie,
die bei uns zuhause isf7 sleflt den Broterwerb vieler
Stadtbürger dar. Wir meik-p" ~*~*->

Wie wird die Alimenten-lndustrie gehandhabt? .'

Darum hat die Schweiz. Geisterwissenschaft-
liche Gesellschaft auf Anregung des Schweiz.
Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen

Forschung ein »Curatorium Troxler« zur

Zur Untersuchung der Spukhäuser!

35jähriger
Bauernsohn

sehr solid, häuslich
gesinnt, mit Erspartem,
wünscht eine flotte Tochter

kennen zu lernen, die
Lust und Freude hätte,

| Bäuerin zu werden. Bin
i

I ganz allein im Hause, Te^
doch neu umgebaut.

und daher sehr
ansehnlich geworden!

In kurzer Zeit

eine pieckfeine

Tomatensauce!
Zu <Grotewohl>-

Teigwaren

Suche Frauen,
ehemals Sekretärinnen
u. Töchter, welche
«ich mir zur
Vermittlung als (1356o

Scripte«
(fliegende Sekretärin)

stundenweise,
halb- od. ganztags
zur Verfügung stellen

kfinnten.

Wenn sie nicht
gut genug ist -
fliegt sie

Aelterer Mann «acht

1

Gartenarbeit

bei älteren Leuten auf
Frühling, vielleicht bej
Frauen von 50-60 Jahren.

5476

»Im Rosengarten
will ich Deiner warten»!

7. Kreis: Per 1. Mär..
möbliertes (2072a

Zimmer
nur an Hrn. Müller,

Herr Meier hat
keine Aussichten

Die «iS^sUgfgpr Zeitung»
erscheint heute in erhöhter Auflage.

Sie wird in den Gemeinden
RudolfStetten und Widen an
sämtliche Aushaltungen verteilt!

Ob sie das aushalten f

Wildtauben
Wildenten
Sperber
Habichte
Rabenkrähen
Eltern

452
732

72
36

3 284
996

Scheinen <Raben-Eltern> gewesen zu sein'.

Schweizerische humoristisch-satirische
Wochenschrift
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